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Vielfalt leben
bei der Caritas Bonn

Jeder Mensch ist einzigartig und das ist ein Geschenk. 

Diese Vielfalt drückt sich in der kulturellen und religiösen 

Zugehörigkeit, in Geschlecht, Lebensform, sexueller 

Identität und vielem mehr aus.

Unser Auftrag ist es, Nächstenliebe zu üben. Gemeinsam 

möchten wir den Menschen gute Botschafter im christlichen 

Sinne und echte Weggefährten sein. Die Vielfalt in diesem 

Miteinander erleben wir als Bereicherung und wertvolle 

Motivation.

Die Mitarbeiter*innen der Caritas bringen ihre Erfahrungen, 

ihre Kompetenzen, ihre Weltanschauung und ihren Glauben 

ein. Sie stehen für Solidarität und Wertschätzung in der 

Bonner Stadtgesellschaft und im privaten Umfeld. Mit 

wachen Augen sehen sie die Nöte und Fragen unserer 

Mitmenschen. 

In unserem Dienst sollen auch unsere Werte und unsere 

christliche Überzeugung sichtbar und für die Menschen 

erlebbar werden. Dabei trägt uns unser Menschenbild und 

der Auftrag unserer Gründer nach dem Motto “Tuet Gutes 

Allen”. 

Wir sind froh und dankbar für alle engagierten haupt- und 

ehrenamtlichen Kolleg*innen, die diesen Auftrag in aller 

Vielfalt mit uns teilen.

Mit dieser Broschüre geben wir Antworten auf die Fragen, 

wie wir als katholischer Verband mit der Vielfalt in unserer 

Dienstgemeinschaft umgehen. 

Mit Ihnen zusammen sind wir ein selbstbewusster und 

sichtbarer Ort von Kirche in unserer Bonner Stadtgesellschaft.

   Jean-Pierre Schneider 		  Mark Keuthen
                Caritasdirektor			  Kaufmännischer Vorstand



Wir geben Ihnen hier Antworten auf Fragen, 

die uns häufiger gestellt werden, von 

Mitarbeiter*innen, von Bewerber*innen und 

Interessierten.

Vielfalt wirft viele Fragen auf – mehr, als wir 

hier beantworten können.

Deshalb: Wenn Sie Fragen oder Unsicherheiten 

haben, kommen Sie bitte auf uns zu.

Die Kontaktangebote finden Sie auf der 

Rückseite dieser Broschüre.
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Was gilt in der Caritas?



Ja!

Wichtig sind die innere Einstellung und das 

tatsächliche Handeln der Mitarbeiter*innen. Daher 

ist die Anstellung von Menschen ohne oder mit 

anderer Religionszugehörigkeit in den meisten unserer 

Aufgabenfelder und Berufe möglich. Religiöse und 

weltanschauliche Vielfalt erleben wir als Bereicherung. 

Sie hilft uns, den Auftrag der Caritas in einer pluralen 

Welt zu erfüllen. Leitungskräfte tragen eine besondere 

Verantwortung für unser christliches Profil.

Daher sind diese in der Regel katholisch oder Mitglied 

einer anderen christlichen Kirche.
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Ich bin nicht katholisch.
Kann ich bei
der Caritas arbeiten?



Ja!

Auch Menschen, die nicht getauft sind, können 

beim Caritasverband arbeiten, wenn sie die Ziele 

und Werte der Caritas in Wort und Tat mittragen.  

Auch hier gilt: Leitungskräfte sind in der Regel 

katholisch oder Mitglied einer anderen christlichen 

Kirche.
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Ich bin nicht getauft.
Kann ich mich trotzdem bewerben?



Nein!

Eine Scheidung hat bei uns keine arbeitsrechtlichen 

Konsequenzen.

Ich bin geschieden und möchte wieder heiraten.

Habe ich noch eine Chance bei der Caritas?

Wenn Sie wieder heiraten, ist dies kein Hindernis 

für Ihre Anstellung oder Weiterbeschäftigung. Für 

den Caritasverband ist vielmehr eine Haltung des 

Vertrauens und Respekts vor der persönlichen 

Lebensführung der Mitarbeiter*innen wichtig. 	
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Meine Scheidung steht bevor.
Muss ich jetzt um meinen 
Arbeitsplatz fürchten?



Ja!

Der Mensch, nicht dessen sexuelle Orientierung, 

steht bei uns im Mittelpunkt. Unsere 

Mitarbeiterschaft ist so vielfältig wie die Menschen. 

Homosexualität, eine gleichgeschlechtliche 

Lebenspartnerschaft oder Zivilehe sind kein 

Hinderungsgrund für eine Anstellung oder 

Weiterbeschäftigung bei uns.
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Ich bin homosexuell. Ich lebe 
in einer gleichgeschlechtlichen 
Partnerschaft. Kann ich bei der 
Caritas arbeiten?



Durch einen Austritt distanzieren Sie sich von 

der Kirche. Die Caritas ist ein Teil der Kirche. Wir 

möchten wissen: Können und wollen Sie dennoch 

die Ziele und Werte der Caritas loyal mittragen und 

nach außen vertreten? Uns ist bewusst, die Gründe 

für einen Kirchenaustritt können sehr vielschichtig 

sein. Deshalb prüfen wir in diesem Fall gemeinsam, 

ob eine Anstellung oder die Weiterbeschäftigung 

beiderseits noch vorstellbar ist.
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Ich bin aus der katholischen Kirche 
ausgetreten.
Was jetzt?



Tuet Gute S Allen

Ein (Wieder-)eintritt in die Kirche ist 

selbstverständlich möglich. Wir freuen uns, wenn 

Sie diesen Schritt überlegen und bieten alle 

notwendige Unterstützung an. Gerne können Sie 

sich für die Begleitung Ihres Anliegens auch an 

unsere Mitarbeiterseelsorge wenden.

(Kontakte Seelsorge und Wiedereintrittsstelle siehe 

letzte Seite)

Ich möchte (wieder) in die 
katholische Kirche eintreten?
Wie geht das?

7



Tuet Gute S Allen

Es ist uns bewusst: Vielfalt ist nicht 

einfach. Wer beispielsweise einer Sekte angehört, 

menschenfeindliche, rassistische oder erniedrigende 

Meinungen vertritt, oder Kirche und Religion verhöhnt, 

kann nicht beim Caritasverband arbeiten.

Diese Werte sind uns wichtig

Mitarbeiter*innen und Leitungskräfte in der Bonner 

Caritas sind immer wieder im Austausch darüber, 

was ihren Dienst trägt. Die Würde jedes Menschen, 

gegenseitige Wertschätzung in aller Vielfalt, Solidarität 

und ein achtsamer Umgang mit den Ressourcen sind 

Maßstäbe für unser Handeln.

In einer offenen und vertrauensvollen Führung und 

Kommunikation gestalten wir miteinander die Wege, 

um diesem Anspruch gerecht zu werden.
Kann jetzt jede/r bei der Caritas 
arbeiten? Ist jetzt alles beliebig?
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Tuet Gute S Allen

Welche Werte sind uns wichtig?

Das macht die Identität von Caritas aus

Gottes Liebe gilt allen Menschen. Ohne Ausnahme 

und ohne Vorbedingung. Durch unseren Dienst in 

einem katholischen Wohlfahrtsverband wollen wir die 

Liebe Gottes, orientiert an der Botschaft Jesu,

für möglichst viele Menschen erfahrbar machen.

Für dieses Anliegen arbeiten in der Bonner Caritas 

Menschen unterschiedlicher Konfessionen, 

Religionen, Weltanschauungen, Lebensformen und 

sexueller Orientierungen zusammen.

Bei all ihrer Unterschiedlichkeit verbindet uns ein 

Auftrag zur Nächstenliebe

9



Fragen?  Anregungen?

Ihr Kontakt: Gregor Bünnagel, Mitarbeiterseelsorger

Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Noeggerathstraße 4-8, 53111 Bonn

Tel. 0228 7257 711

E-Mail: gregor.buennagel@caritas-bonn.de

Fagen zum (Wieder)Eintritt

Gabriele Althen-Höhn, Katholische Glaubensinformation 

FIDES Bonn Rhein Sieg 

Gangolfstraße 14, 53111 Bonn

Tel. 0228 9858863

gabriele.althen-hoehn@katholisch-bonn.de

Diese Broschüre ist auf FCS-zertifiziertem Papier gedruckt,

aus nachhaltiger Forstwirtschaft.
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